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sind, weg, so beschränkt sich der Spielraum auf 29 Tage,
oder einen Monat.

Mit dem Blühen der Kirschbäume scheint das
Ausfliegen der Maikäfer im Mittel auf den Tag zusammenzufallen;

doch enthalten die Tafeln nur 5 Aufzeichnungen,
von denen sich aber nur eine um 3 Tage von dem Tag
des Blühens der Kirschbäume entfernt und um diese Zeit
später fällt.

Auch von dem Hervortreten der Blätter der Buchen
sind nur 3 Aufzeichnungen vorhanden; sie fallen um 2
bis 6 Tage früher als die Tage der Kirschbaumblüthe
derselben Jahre.

Die ersten Schwalben sind für 15 Jahre angegeben.
Der mittlere Tag fällt auf April 9, 5. Als Extreme kommen

vor Mars 31, also 9 Tage früher, und April 18, oder
9 Tage später. Der Spielraum beträgt demnach 19 Tage.
Zu dem Blühen der Kirschbäume scheint übrigens das

Erscheinen der Schwalben in keiner nahen Beziehung zu
stehn. In denselben Jahren, in welchen das Blühen früher
fiel als im Mittel, verspäteten sich die Schwalben und

umgekehrt.

Verzeichniss einiger für die Bibliothek
der Schweiz. Naturf. Gesellschaft
eingegangenen Geschenke.

Von Herrn Prof. Thurmann in Pruntrul.
1. Pallas, Voyages dans plusieurs provinces de l'empire de

Bussie et dans l'Asie septentrionale. Traduit de l'allemand

par Gauthier de la Peyronie. Nouv. edit, par Lamarck
et Langles. 8 Tom. Paris. L'an IL 8. — Allas in

4.-maj.
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2. Leop. von Buch, Pélrilìcalions recueillies en Amérique par
Mr. A. de Humboldt el par Mr. Ch. Degenhardt. Berlin
1839. Fol.

3. Bertrand, Louis, Renouvellemens périodiques des conlinens
terrestres. Sec. édit. Genève 1803. 8.

4. Scilla, De corporis marinis. lapidescenlibus quae -defossa re-
periunlur. Addita, diss. Fabii Columnar de glossopetris.
Ed. alt. Romœ 1759. 4.

5. Woodward, Géographie physique. Traduit de l'anglais par
Noguez. Paris 1735. 4.

6. Marcou, Notice sur la formation Keupérienoe dans le Jura
Salinois. Salins 1846. 4.

Von der k. Académie zu München.
1. Abhandlungen IV. 2.

2. Academischer Almanach auf das Jahr 1845.

3. Andeutungen zur Charakteristik des organischen Lebens nach
seinem Auftreten in den verschiedenen Erdperioden. Festrede

zur Feier des 86sten Stiftungstages von A. Wagner.
München 1845. 4.

4. Bulletin. 1844 Nr. 51-57. 1845 Nr. 1-52. 1846 Nr. 1-5.
Von den Herren Verfassern.

1. Mousson, Bemerkungen über die richtende Kraft der Magnete.
Zürich 1846. 4.

2. Marcon, Notice sur les différentes formations des terrains
jurassiques dans le Jura occidental. Neuchâtel 1846. 4.

3. Trog, Die essbaren, verdächtigen und giftigen Schwämme
der Schweiz. Mit Abbildungen von Bergner. Hefl 2 u. 3.

Von Herrn Landammann Simon in Bern.
1. Gusl. Rose, Elemente der Kryslallographie. Berlin 1833. 8.

2. Fr. v. Kobell, Tafeln zur Bestimmung der Mineralien mit¬
telst einfacher chemischer Versuche auf trockenem und
nassem Wege. 2. Aufl. München 1835. 8.

Von der Med. Chir. Gesellschaft des Cantons Bern.
Schweizerische Zeitschrift für Medizin, Chirurgie und Geburt6-

hülfe. 1845. 4. Heft.
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